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Amtliches.

Die Sperre des linkseitigen Eyach¬
thalwegs im Revier Schwann wird vom
29. Avril an aufgehoben.

K. Forstamt.
Uxkull.

Neuenbürg.

Der Behufs Feststellung der Baulinie
gefertigte ÖrtsbaUplan über den öst¬
lichen Teil des Borstädtchens , — welcher
die Strecke von dem Wohnhause Nr . 253
bis zur großen Schlößlesbrücke umfaßt,
— ist bis

Montag den 6. Mai d. I.
in der Kanzlei des Stadtschultheißenamts
zur öffentlichen Einsicht aufgelegt.

Einsprachen gegen diesen Plan sind
innerhalb dieser Frist schriftlich oder münd¬
lich bei der Unterzeichneten Stelle anzu¬
bringen.

Den 26 . April 1889.
Stadtschultheißenamt.

Stirn.

Stadt Wildbad.

Kkkuhilk -Vkrlianf
am Mittwoch den 1. Mai d. I.

vormittags 11 ' / - Uhr
aus dem Rathaus zu Wildbad aus Stadt¬
wald Linie Abt . 7 Steinweg:

45 Rm . buchene Scheiter,
4 „ „ Scheiter zu Schleif¬

trögen geeignet,
80 „ „ Prügel I . Kl .,

106 „ „ „ II . „
42 „ „ Reisprügel.

Den 25 . April 1889.
Stadtschultheißenamt.

B ä tzn e r.

Neuenbürg.
Diejenigen Einwohner , welche beab¬

sichtigen, im Laufe dieses Sommers

Mictslim« an Lnstknrgä-t
abzugeben, werden ersucht, dies dem Stadt¬
schultheißenamt unter Angabe der Preise
mitzuteilen.

Den 27. April 1889.
Stadtschultheißenamt.

Stirn.

Gemeinde Langend r and.
Der in Nr . 64 und 65 d. Bl . auf

Mittwoch den 1. Mai d. I . vormittags
11 Uhr ausgeschriebene

Amnchoh-, ZtaiM- and

findet an diesem Tage nicht statt , viel¬
mehr ist derselbe auf

Dienstag den 7. Mai d. I.
nachmittags1 Uhr

anschließend an den am gleichen Tage statt¬
findenden herrschaftlichen Stammholzver¬
kauf, verlegt.

Den 25 . April 1889.
Gemeinderat.

Primtnachnchten.

vr. me«I. k»8tav 8aklch
8peria>arrt kür»als-, IVa8eu- u.Ülireuleickeu

Iünä6ii8tra .886 19 , parterre;.
8preek8tunüen:

Vormittag 9— I2 ' /s  Mr , naolrmittaZe
3— 5 Ukr.

8onn - u. bUerta ^ : 10 — 12 V2 Illlr.

Calmbach.

kl - -An er bi et kn.
Bei der hiesigen Gemeindepflege sind

fünftausend Mark
zum Ausleihen parat gegen doppelte Pfand¬
sicherheit und 4 ' /2 °/o  Zins.

Den 23 . April 1889.
Gemeindepfleger

Proß.

Höfen.
In unserer hiesigen Fabrik finden noch

einige Mädchen
Beschäftigung.

P . Lemppenau L Co.

Neuenbürg.
Frischer

Portland-Cement
ist wieder eingctroffen und empfehle solchen
zu gefl . Abnahme.

Gg . Haizmann.

Neuenbürg.
Wegen Aufgabe des Artikels verkaufe

Mer -u.AilckiMM
bedeutend unter dem Ankaufspreis.

Emil Meifel,
Albert Hummel 's Nachfolger.

Die Wehl - Kandlung
von

Jak . Bauer  Wtw . in Neuenbürg
empfiehlt

Prima Welschkorn-Mehl
Pr . 150 Pfd . sackfrei ü ^ 12 .75,

schönen Welschkorn-Gries,
sowie

bestes ganzes Welschkorn
billigst.

Stuttgarter

Ziournierhandlung.
Ecke Olga - u. Uhlandstr . I . Eppinger.

Waldrennach.

jahrnis -Nerstei- rrnng.
Die Unterzeichnete bringt am

Mittwoch den 1. Mai d. I.
von morgens 8 Uhr an

nachstehend verzeichnte Fahrnis im öffent¬
lichen Aufstreich gegen Barzahlung zum
Verkauf:

Uhren , Uhrketten , Porträts , Manns¬
kleider, Leibweißzeug , verschiedene Jagd¬
gewehre , Hirsch- und Rehgeweih , drei
Bettladen mit Rösten , Betten , 1 Sopha,
Tische, Stühle u . verschiedenen Hausrat.

Forstwächter Knödler Wtw.

Neuenbürg.
Einen noch gut erhaltenen eisernen

Kochherd
mit Kupferschiff hat zu verkaufen

Karl Silbereisen , Metzger.

Neuenbürg.

Wormak -Wäsche,
System Dr . Jäger,

Meform -Wäsche,
System Dr . Lahmann

hält in Hofen , Jacken und Hemden
zu sehr billigen Preisen auf Lager

Emil Meifel,
Albert Hummel 's Nachfolger.

Ein in voriger Woche bei Calmbach

gefundener Pferdeteppich
kann gegen Kostenersatz abgeholt werden bei

Gottfried Schumacher
in Gräfenhausen.
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vrilävsä. m
Or . O . WaseLiLsr,

krülierer'l88i8tenr-^rrt an ller 8xuLelloIvgi8ksten älluik in Vüblngeu.

8ptzr»3lsrrt kür krälieokiAukkoite » » . kebnrt8ki !ke.

Liebenzell.

Wiese » Verpachtung.
Mittwoch den 1. Mai , nachmittags 1 Mr

verpachtet der Unterzeichnete den heurigen Ertrag von 6 Morgen Wässerwiesen
in 3 oder 4 Abteilungen und 2 Morgen Dungwiesen (gut gedüngt ) in 1 oder
2 Abteilungen . Zusammenkunft am Kleinwildbad.

Ruä . ILoeLr,

Mit den neuen Schnelldampfern des

Norddeutschen Lloyd
kann man die Reise von

Ki emen nach ^ rnvrika

I in 9 Tagen 1

Tuch-Lager
ä6Ut86ll6r Uüä 6UAll86ll6r ^ 0UV6Ä .Ut68.

8pkkj«IiM : Nerreu-Kuräerode nnrli N.1388.

^ Osrl Ltöelrls , H
L0 r 2  k s 1 «1 ,

machen . Ferner fahren Dampfer des

Nord deutschen Ll ohd
von nach

47

--Br
W i l d b a d.

Vollständiger Ausverkau
Wegen Geschäftsveränderung setze ich mein reichhaltiges Lager in

VorkÄiLAS ^ oLkSL
weiß und erenie aller Breiten, sowie eine Partie wollener

LsttäsekSn . vi.» .ä LsiivorlÄASn.
zu bedeutend ermäßigten Preisen dem Ausverkäufe aus , wozu ergebenst einladct

VßlSvIIKVZ .

Näheres bei dem General -Agenten
Zloll «. « « INlNKvr,

Stuttgart,
oder dessen Agenten:

Theodor Weiß , Neuenbürg.
Ernst Schall a . M . Calw.

Conweiler.
Freunde und Bekannte erlauben wir uns zur

auf nächsten Mittwoch den 1 . Mai
,' - L </ </>' »'

höflich cinzuladeu mit der Bitte , dies als persönliche Einladung an¬
zunehmen.

Ludwig Zück.
Luise Würkl 'e,

^ Tochter des Gottlieb Bürkle , Maurers . ^

^4^

TheaterinNenenburg.
Direktion : PH. Koppenhöfer.

Im Saale des Gasthofs zur „Sonne ".
Sonntag den 28 . April 1889.

nachmittags st - 4 Uhr
Kindervorstellung:

Lügenmäulchen und
Wahrheitsmündchen.

Märchen in 3 Bildern von C. A. Görncr.

Hierauf:
Der ölinde Bettler und sein Kind.
Recitation in 5 Bildern mit bengalischer

Beleuchtung.
Eintrittspreise:

Nr -Platz 50 L , I. Platz 40 II. Platz
25 Ẑ, III. Platz 15 ^

iMedter Lr^ tzrd, 3000 di8 3500 Narir MdrlLed!
lleäorinrmn kann elureli Lonüt/unZ ssinsr kroien ?!6it sied äi68en üieden-
verllienst emverben. L.nkr. sub. L. 5838 an knllolk N088«, kraollkurta. iU.

Abendvorstellung:

Steffen Langer
oder

Der Kaiser und der  Seiler.
Original - Lustspiel in 4 Akten und einem

Vorspiel , genannt
Ein kaiserlicher Zahnarzt

von Charl . Birch -Pfeiffer.
Kasseneröffnung '/ - 8 Uhr , Anfang 8 Uhr.

in allen Lorton bei 3 all . Need.
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HÖLiri , viLroLssKsr , ÜSUSQlsürZ.

Großes Lager in Wand - und Haschen-Ahren . Garantie!

Wirtschaftseröffnung u.Empfehlung.
Einem verehrten Publikum zur Nachricht , daß

ich die Wirtschaft zur

11 - -/.
bei der Neuenbürger Zicgclhütte vvn Hrn . Vogt käuflich erworben
und am 1 . Mai eröffnen werde.

Meine Parole lautet:
Ausgezeichnetes Wer, reine Weine, gute Speisen,

aufmerksame Bedienung.
Erlaube mir sowohl die Bewohner der Stadt Neuenbürg wie

auch die der Umgegend zu zahlreichem Besuche höfl . einzuladen.
Achtungsvollst

M . Vereinen , Gesellschaften, Ausflügler » empfehle meine noblen
Wirtschaftszimmer zu häufiger Benützung bestens.

Nnterniebelsbach.

Wirtschafts -Eröffnung u . Empfehlung.
Mache hiemit meinen Freunden und Gönnern die ergebenste Anzeige , daß ich die

Wirtschaft zum„Roßte"
käuflich erworben habe . Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, meine werten Gäste
stets reell zu bedienen.

Hochachtungsvoll

Neuenbür  g.

1 oder  2 GYPser
finden sofort Stelle bei

I . Kölle.

Neuenbürg.

Ein Schlafgänger
wird angenommen bei

Schneider Knödel.

Wagen -Pferde.
1 Paar große , kräftige , elegante , braune

Wagenpferde , Wallachen , für Trab und
Lastfuhrwerk gleich geeignet , 6jährig , für
Fabrikanten oder Brauereien rc . passend,
sind zu verkaufen.
Oberriexingen, Station Großsachsenheim,
, Fabrikkomptoir.

Altensteig,  OA . Nagold.
Ein wirklich schönes

Vraunstuten -Fohlen
ljährig , steht zum Verkauf bei

Geschwister Maier , Kunstmühle.

Ob erri exin  g en,
Oberamt Vaihingen a ./Enz.

Wir haben einen schönen , Jahre
alten , hellrotscheckigen

für dessen Ritt garantiert werden kann,
als überzählig zu verkaufen.

Den 20 . April 1889.
Gemeinderat.

Iiöeln,
Lesebücher  I . und II. Teil,

Spruchbücheru. Liederhefte.
Kinderlehren , Bibl . Geschichten,

Schreibhefte, Schiefertafeln,
und die übrigen Schreib - und Zeichnen-
Materialien empfiehlt

Jak . Meeh.

r 'osli -Oo 'u.vSr 'hs
mit kiriiieullruvlt von ^ 4.— an bis 8
pr . 1000 Ltüell liotort

die Luebäruckeroi von
d. Need.

Kronik.

Deutschland.
Wie verlautet , ist kürzlich seitens des

Reichsgesundheitsamtes  die Ver¬
ordnung vom Januar 1875 , betreffend den
Verkehr mit Arzneistoffen , einer voll¬
ständigen Umarbeitung unterzogen worden.
Es wird insbesondere der Versuch gemacht,
dem vielfach gerügten Geheimmittelunwesen
durch entsprechende Strafbestimmungenden
Garaus zu machen. Der Entwurf ist den
Einzelregierungen zunächst zur gutachtlichen
Aeußerung mitgeteilt worden.

Landsberg  a . d . Warthe , 21 . April.
Gestern abend fiel hier in Landsberg ein
Knabe in den Kanal , der Student Phil.
Lehmann von der Kieler Universität sprang
von der Kanalbrücke in das Wasser , konnte
den Knaben jedoch nicht retten . Beide sind
ertrunken.

Pforzheim,  25 . April . Nr . 8
des Gesetzes- und Verordnungsblattes für
das Großherzogtum Baden vom Mittwoch,
den 24 . April ds . Js . enthält eine Ver¬
ordnung des Ministeriums des Innern,
die Floßordnung für die Enz und die
Nagold betr . Diese Verordnung vom 6.
April 1889 umfaßt Bestimmungen über:
Allgemeine Verpflichtungen der Floßführer
und der Werkbesitzer, — Einbindestätten,
— das Einbinden der Flöße , — der
Beginn und Schluß der Flößerei , Floß¬
ferien und Floßsperren , — Abmessungen
der Flöße und ihre Ausrüstung , — Floß¬
bemannung , Floßführer , — Oberlast , —
Vorschriften für die Floßfahrt , — Verbot
der Flößerei bei Nacht , — Verschluß der
Floßlöcher , — Anmeldungen an den
Wehren , Oeffnung des Floßlochs , —
Fahrthemmung , — Abstellen der Werke,
Entschädigung , — Verhalten beim Liegen¬
bleiben im Floßloche , — Anlandestellen,
Verhalten während des Stillliegens , —
Liegezeit an den Anlandestellen , — Ueber-
winterung der hölzernen Polterplätze , —
Vornahme von Bauarbeiten an und in
dem Fluß , — Aufsichts - und Zuständig¬
keitsbestimmungen und Strafbestimmungen.
— Diese Floßordnung  tritt , unter
Aufhebung einer Verordnung von 1864,
mit dem I . Juni d. I . in Kraft . Die
Zeit der Flößerei beginnt am 1. März
und endigt am II . November . Die poli¬
zeiliche Aufsicht steht dem Bezirksamt
Pforzheim , die technische der Wasser - und
Straßenbau -Inspektion Karlsruhe zu.

Pforzheim,  26 . April . Kaiser-
Denkmal.  Die Vorbereitungen zur Er¬
richtung eines Kaiser -Wilhelm -Denkmals in
unserer Stadt sind nun so weit gediehen,
daß die Aufstellung und Enthüllung des¬
selben im Laufe des Sommers stattfinden
kann. Als Platz ist der freie Platz zwischen
Bahnhof - uud Luisenstraße in Aussicht ge¬
nommen . (Pf . B .)
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E l lmen di  iig e n,  25. April. Aber¬
mals ist durch leidige Spielerei von Kindern
mit Feuer ein Brand ausgebrvchen, und
zwar heute mittag, wo hier das Wohn¬
gebäude, die Scheuer und der Wagen¬
schuppen des Gutsbesitzes Augenstein voll¬
ständig niederbrannten.

Nach dem Jahresbericht des Deutsch-
Israelitischen Gemeindebundes  in
Berlin zählt die israelititsche Bevölkerung
in Württemberg rund 13 500 Seelen.
Dieselben sind in 13 Rabbinatsbezirke
eingeteilt wovon Ulm erst in diesem Jahre
neu errichtet und vom Rabbinatsbezirke
Laupheim abgelöst wurde. Zwei Rabbi-
nate, Buttenhausen und Freudenthal, sind
erledigt und es ist zweifelhaft, ob sie
überhaupt wieder besetzt werden. Die
Israeliten machten sich in Buttenhausen
vor etwas über 100 Jahren unter der
Grundherrschaft des Frhrn. v. Liebenstein
ansäßig, der ihnen sogar das Geld zu
einem Synagogenbau vorstreckte; derselbe
hatte auch einige Jahre früher Juden in
Bebcnhausen den Schutz verliehen. Freuden¬
thal hingegen ist eine der ältesten jüdischen
Gemeinden Süddeutschlands, das einzige
Rabbinat im Herzogtum Württemberg, zu
dem die Gemeinden Hochberg und Thal¬
heim, später noch Stuttgart, Ludwigsburg,
Zaberfeld und Aldingen gehörten; in
Aldingen wohnen keine Juden mehr, in
Hochberg nur noch 39. Die größten
Israel. Gemeinden in Württemberg sind:
Stuttgart mit 2650, Heilbronn 816, Ulm
556, Laupheim 520 Seelen. Neue israel.
Gemeinden mit eigenem Gottesdienst sind
in Ellwangen und Gmünd in Gründung
begriffen; inOehringen mit 200 Israeliten
wurde erst kürzlich eine neue Synagoge
eingeweiht. (S . M.)

Württemberg.
Stuttgart.  Dienstag nachmittag

gegen 1 Uhr wurde bei der Gemüsehalle
ein Mann verhaftet, welcher bei einer
Obsthändlerin ein Pfund Aepfel kaufte
und solches mit einem falschen Fünjmark-
stück bezahlte. Als er bei einem anderen
Händler ebenfalls ein solches falsches
Fünfmarkstück zum Wechseln gab, veran¬
lagte dieser die Verhaftung des Falsch¬
münzers, bei welchem sich noch 40 solcher
falscher Fünfmarkstücke vorfanden. Auf
der Polizeiwache soll er noch mit einem
Galgenhumor bemerkt haben, seine falschen
Thaler feien doch täuschend den echten
ähnlich, so gut werde sie ihm kein anderer
Nachmachen. (W. L.-Ztg.)

Stuttgart,  26 . April. Voraus¬
sichtlich findet Sonntag den 12. Mai das
diesjährige Schillerfest, veranstaltet vom
Stuttgarter Liederkranz, in dessen Garten,
statt. Professor Hauber hat in freundlich¬
ster Weise übernommen, die Festrede zu
halten. In diesem Jahre sind es fünfzig
Jahre, daß das hiesige Schillerdenkmal ent¬
hüllt wurde, deshalb wird die Huldigung
am Denkmal selbst abends eine größere
Ausdehnung erhalten.

Münster  bei Cannstatt, 22. April.
In Anwesenheit der Bezirksbeamten von
Cannstatt fand heute die feierliche Grund¬
steinlegung zur neuen Kirche statt. In den
Grundstein wurde außer der Bauurkunde
gelegt die heilige Schrift, die Augsburger

Konfession, das Konfirmationsbüchlein, das
evang. Gesangbuch, Münzen mit den Bild¬
nissen Kaiser WilhelmI., Kaiser Friedrichs,
Kaiser Wilhelm II. und König KarlI. von
Württemberg, ein Fläschchen Münsterer
Bergwein von 1888, Getreidearten und
Hülsenfrüchte, 2 Photographien der alten
und der Grundriß der neuen Kirche, ein
Exemplar des Staatsanzeigers, Merkurs
und der beiden Cannstatter Zeitungen.
Die Einsegnung nahm Dekan Roschüz aus
Cannstatt vor.

Vaihingen,  24 . April. Gestern
wurde der Leichnam des seit 31. v. Mts.
spurlos verschwundenen früheren Kutschers
des Oberamtsarzteshier, am Rechen der
Fetzer'schen Kunstmühle aus der Enz ge¬
zogen.

Herrenberg,  23 . April. Gestern
fand in Affstätt eine Plenarversammlung
des landwirtschaftlichen Vereins statt, wo¬
bei der Vorstand Oberamtmann Völter
einen Vortrag über Feldbereiniguughielt,
der allgemeinen Anklang fand. Nachher
wurde der Teil der Markung, auf dem
eine Feldbereinigungbereits eingeführt ist,
besichtigt. Unverhohlen drückte jeder An¬
wesende, auch wenn er bisher Gegner eines
solchen Unternehmens war, seine Freude
über diese schöne Feldeinteilung mit den
zweckmäßig geformten Grundstücken aus.

Calw,  24 . April. Am Ostermontag
versammelten sich hier eine Anzahl Wasser-
werkbcsitzer der Nagold und der Enz, um
unter dem Vorsitz des Hrn. Stadtschulthciß
und LandtagsabgeordnetenHaffner eine
Besprechung der Flößerei-Verhältnisse her¬
beizuführen. Es wurde konstatiert, daß
der von der Handelskammer Calw seiner
Zeit angegebene, der Industrie durch die
Flößerei zugefügte Schaden keineswegs zu
hoch berechnet ist, und daß deshalb der
Wunsch um baldige Aufhebung der Flößerei
an entscheidender Stelle aufs Neue anzu¬
bringen sei.

Wildbad,  19 . April. Bor einigen
Tagen ließ auf der Kälbermühle ein
Fuhrmann sein Pferd einige Minuten
ohne Aufsicht stehen. Diesen Moment
benützte ein vorbeikommender Stromer, um
das Pferd vom Wagen loszuschirrcn und
mit ihm davon zu reiten. Als der Eigen¬
tümer des Pferdes zurückkehrte, war vom
Pferde und dem Reiter weit und breit
nichts mehr zu sehen. Erst durch einen
des Wegs daher kommenden Fuhrmann
erfuhr derselbe, daß der Pferdedieb mit
seinem Raube dem eine Stunde entfernten
Enzklösterle zureite. Der Beraubte setzte
nun dem Diebe, ebenfalls zu Pferde, so¬
fort nach und es gelang ihm, denselben
einzuholen und der Polizei zu übergeben

Oesterreich.
Der Aus stand der Pferdebahn-

kutscher  ist zu Ende, die Tramwaygesell¬
schaft hat, mehr dem öffentlichen Urteil
als der Arbeitseinstellung weichend, sich
dazu verstanden, die berechtigten Forder¬
ungen ihrer Bediensteten zu erfüllen.

Ausland
Frankreich.  Die in der Wohnung

des verhafteten Anarchisten Sondey vor¬
genommene Haussuchung soll die Beweise
dafür erbracht haben, daß Sondey schon
seit etwa Jahresfrist im Solde Boulangers

gestanden und gerade zu der Zeit, wo die
Pariser Kellner mehrere Stellenvermitt-
lungs-Bureaux in die Luft zu sprengen
versuchten, erhebliche Summen von dem Be¬
gründer der„ehrlichen Republik" empfing.

Mailand,  21 . April. Der Weg.
den der Kölnische Gesangverein doch
Italien nimmt, scheint sich zn einerW
triuinplialis für deutsche Sangeskuniiz«
gestalten. Die Kölner haben den Ach,;
in Mailand gemacht, wo sie den Minü-
punkt außerordentlicherOvationen bildete».
Die deutsche Kolonie in Mailand HM
alles aufgeboten, um die Gäste aus dm
deutschen Vaterlande bei ihrem Einzüge
in Italien auf's schönste zu empfange«.
Die Kölner werden am 9. Mai. nachdem
sie ihre Sängcrfahrt. die sich bis Neapel
ausdehnen soll, vollendet haben, nochmals
in Mailand auftreten, und dann ihre«
Rückweg über den Gotthard nehmen. Die
Einnahmen ihrer Konzerte widmen die
Kölner wohlthätigen Zwecken. In Venedig
war bei Ankunft der Sänger dasselbe
Gedränge am Bahnhof wie in Mailand.
Mit italienischer Begeisterung wurden die
deutschen Lieder ausgenommen. Auch die
venetianischen Zeitungen überschütten die
Kölner mit Lob.

Newyork,  25 . April. Viele An¬
siedler kehren von Oklahoma zurück. Es
sind doppelt so viele Leute dort, als
Land bekommen können. Der Versuch da
Gründung der Stadt Guthrie ist fehlge¬
schlagen. Viele verlassen die dortige Nieder¬
lassung, die Znrückdleibendensind in großer
Not.

Missillen.
(Guter Rat.) In einem Gasthaufe

wird einem Gaste ein Entenbraten vorgc-
setzt, in dessen Haut noch zahlreiche Feder¬
stummel stecken. Bei der Zeche wird ihm
der Braten mit 2 ^ berechnet. Sage«
Sie dem Wirte, wendet sich der Gast zum
Kellner, daß er seine Enten ebenso gründ¬
lich rupfen möchte, wie seine Gäste.

(Ein neues Düngermittel für Topf¬
pflanzen) . durch welches sie ein üppiges
und gesundes Aussehen erhalten, freudig
wachsen und reichlich blühen, besteht darin,
daß man auf 1 Lit. Wasser einen Finger¬
hut voll Weingeist zusetzt. Wenn man
dieses Mittel ein bis zweimal in der
Woche anwendet, wird man den guten Er¬
folg bald wahrnehmen.

Charade.
Wem die beiden Ersten es angethan,
Der ist verloren nur allzubald;
Sie fesseln ihn an sich mit Allgewalt.
Vergeblich kämpft er dagegen an.
Holz scheinen die beiden Letzten nur;
Doch trifft sie des Künstlers belebcnderHauch.
So verstehn sie zum Herzen zu reden auch.
Sie sprechen zu ihm in Noll und Our.
Und lauschet den Klängen des Ganzen Dein

Ohr,
Du fühlst Dich im innersten Herzen entzW
Du wähnst Dich in höhere Sphären entrückt
Und meinest zu hören den himmlischen Chor.

Mt einer Beilage
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etwa an feiern
sondern an hal
diese sich an
gegen Wache
teiligten. Zw!
daß die Tumul
nur zum Vorn
Excedenten nick
ständischen Tra

A
Belgien,

tagen fandeni
listische Demon
wisse Rückschlü
Partei gestatte

Paris,
Regierung hat
die offizielleB
die etwaige Ri
langer nachB
dingung dulde:
bündige Berst
politischen The

Am
Erzählen

Marie wai
gekehrt, sie sck
sich einen Auc
die Wand. D
Gespräches ha
wieder. Wie l
daß sie einen
schlossenen, hi
wählt hatte?
Worte gewese
widersprochen,
mußte, daß ei
hosbauer im
Freund, so tu
die bösen W>
verdiente. A
von dem Ma>
sür das lange
jemals hatte s
war ein einsa
Mann, der seRedaktion, Druck und Verlag von Jak. Me eh in Neuenbürg.
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